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Das Buch ist AQus eiıner praktiıschen Seelsorgearbeit 1m Schweizer Raum
hervorgegangen, basıert auf der Tätigkeıit Rudıns als Seelsorger und
Seelsorgelehrer und versteht sıch qals "Kursbuch für Seelsorger”. /Zu VOCI-
schiedenen seelsorgerlichen Fragestellungen werden wegweılsende Aus-
führungen gegeben, dıe dus der er unterschiedlicher utoren-
mengestellt sınd Grünzwei1g, Keller, Kuhn, Kuster, Jakob,

auJokat, udın, ueg2, Schüpbach, Stoeckle, ySS
ach eiıner ınführung 'Was ıst Seelsorge?” und Heılıge Ge1ist"
(S 1111) geht CS die IThemengruppen "Jesus schenkt en  m
S 2311):; "Jesus verg1ıbt  „ S 3911), "Jesus befreıit" (S 5 1f$), "Jesus he1ilt"
(S S 111), "Jesus wachsen" (S und Ergänzende Hılfen'
S Mıt wenigen Ausnahmen finden sıch dıe Beıträge der anderen
Autoren alle der etzten Themengruppe. Der überwiıegende Teı1ul der
Zusammenstellung geht also auf den Herausgeber 1in selbst zurück..
Dieser nımmt e1 nıcht in Anspruch, ein komplettes Kompendium der
Seelsorge ZUur erfügung tellen, zeigt aber wesentliche bıblısch-theo-
logische und geistliche Grundlinien auf und g1bt urc vertiefende Latera-
turhinweise Anregungen ZUT Weıterarbeit.

Wıe schon die Gruppenthemen erkennen lassen, ist Seelsorge 171er Sanz
klassısch 1m Sinne eines Jaubensgespräches verstanden. Seelsorge hat
dıe Aufgabe, dem Ratsuchenden helfen, se1ıinen Glauben en Des-
halb geht CS "Bekehrung und Wiıedergeburt", "Beıchte und erge-
bung Befreiung Von Okkulten Belastungen" (“Befreiungsdienst"'), "In_
6I«r Heılun  ”" "Beten mıiıt Kranken' und "Wıe erkennen WITr den ıllen
Gottes?" Die ergänzenden Hılfen beinhalten die Themen Seelsorge und
Psychiatrıie" OC.  S deelsorge Depressiven" (ders.), "DIe un WI1-
der den eılıgen Ge1ist" (Grünzweig), "Wie Süchtige frei werden‘ (Kuhn),
"Hılfe be1 Masturbatıon" (Schüpbach), "DiIe gleichgeschlechtliche Ne1-
gun  M (Naujokat), "Geschlechtsverkehr VOT der Ehe" (Rüegg), 'Ledig ble1-
ben edig geblieben" (Schüpbac und "Hılfe für Angefochtene” Rudın)

uch WENN das Buch sıch in erster Linıie als .  aus der Praxıs für dıie Pra-
X1S geschrieben" versteht (S 4I, ist tatsächlıc doch keıine Praxısan-
Jeıtung, sondern eıne Zusammenstellung bıblischer Aussagen, die für seel-
sorgerliche TODIEMEe relevant s1nd. Anders gesagl: Es handelt sıch
eıne seelsorgerlich ausgerichtete bıblısche Lehre Dies gılt auch für die
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Damıt ist aber auch eulUlıc daß viele Grenzfragen der Seelsorge heute
mıt der wachsenden Zahl psychıscher törungen nıcht ausreichend be-
rücksichtigt Siınd. DiIie Grundlıiınien seelsorgerlichen andelns 1im Beten
und in der 1e stÖölßt be1 emu ıllen In olchen Sıtuationen doch
immer wieder auf eıne (Grenze. Die Konzentration auf die aCcC Jesu, WIEe
Ss1E schon in den Gruppenüberschrıiften erscheıint, ist entscheidend wichtig.
ber nıcht alle Seelsorgefälle lassen sıch auf konkrete un zurückfüh-
1C1H S 12) uch ann das ständıge Fragen ach dem ıllen (jottes
zwang  e Menschen in ihrer Haltung eher verstärken (S 13) Theolo-=
SISC muß arau hınaus gefragt werden, ob in den Ausführungen nıiıcht
die Glaubensleistung des Chrıisten 1m Gegenüber ZUT armherzigkeıt (Got-
tes stark hervorgehoben wiıird. SO verständlıich das Anlıegen der e111-
SUNs ist, darf dıe Grundlage der Rechtfertigung dahınter nıcht urz
kommen erst recht N1IC in der Seelsorge, 6S Ja das Befreiungs-
handeln Jesu gehen soll Bedenklıch In diesem usammenNang ist auch,
daß der überwıegende Teıl der Literaturhinweise sıch auf charısmatısch-
pfingstlerıische 1te bezıeht, in denen dieser Grundzug verstärkt wIrd.

DiIie Aufmachung des Buches ist pädagogısch geschickt angelegt mıt
stichwortartigen Zusammenfassungen der Absätze and und immer
wlieder weiıiterführenden Hınweilsen auf begründende Bibelstellen der
Insider-Wortschaft prache Kanaans) azu beıträgt, daß das Buch ber
einen VON eıner ENSCICH Frömmigkeıt gepräagten Kreıis VON Seelsorgern
hınaus zeptiert WIrd, muß en bleiben Für eiıne Arbeıitshilfe, dıe stan-
dıg ZUr and werden wWıll, ist dıe Paperback-Bindung aller-
ings ungee1gnet, weıl die Blätt;r leicht zerfleddern

Claus-Dieter
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